
 
Verordnung einer Maßnahme der stationären medizinischen Prävention / Rehabilitation 

Anlagen:             -  Ärztlicher Befundbericht 

AOK LKK BKK IKK VdAK AEV Knappschaft See-KK 

 
Name des Versicherten Vorname  

 

 

geb. am 

 

 

Kassen-Nr. 

 

Versicherten-Nr Status 

 
   

Vertragsarzt-Nr. 

 

VK gültig bis 

 

Datum 

 

   

 
Die bisherige kurative Versorgung hat für die nachstehende/n Diagnose/n nicht den gewünschten Erfolg  
 
Der/die Versicherte ist in meiner Behandlung seit:  _______________________________ 
 
1. Verordnungsrelevante Diagnosen in der Reihenfolge ihrer med. Bedeutung   ICD-10 GM seit wann? 
 
1.   _____________________________________________________________________   ____________ 
 
2.   _____________________________________________________________________   ____________ 
 
3.   _____________________________________________________________________   ____________ 
 
4.   _____________________________________________________________________   ____________ 
 
 
2. Schädigungen / Funktionsstörungen / Strukturschaden :   (ICF-Domänen „Körperfunktionen und  Körperstrukturen“) 

incl. Rezidive und Exazerbationen    Klartextangaben ggf. mit  ICF-Codierung)  
 
___________________________________________________________ 
 
 
 
 

3. Körperfunktionen (Aufrechterhaltung von)  und Körperstrukturen        unter - mit perso- nicht durch- 

    (Umgang mit)        Schwierig- neller Hilfe    führbar 

  keiten 

  Aufrechterhaltung mentaler Funktionen bei Erwachsenen                    

           (z.B. Schlaf, Motivation, Psychische Stabilität, Antrieb, Affekt, Appetit, Zeitmanagement, Schmerz) 

  Aufrechterhaltung mentaler Funktionen bei Kindern                     

           (z.B. psy.-soz. Funktionen, Temperament, Impulskontrolle, Schlaf, Aufmerksamkeit, Psychomotorik) 

  Umgang mit Störungen der Funktionen und in der Körperstruktur:  __________________________________                 

           (z.B. Immunsystems, Atmungssystems, der Haut, der Muskeln, der Gelenke und Knochen, …) 
 
 
 

4. Beeinträchtigung in Aktivität und Partizipation :       drohende Teilhabe- manifeste Teilhabe- 

(ggf. Nennung des ICF-Codes)        Beeinträchtigung Beeinträchtigung 
 

  Aufgaben und Anforderungen (Umgang mit Mehrfachaufgaben, Stress und Überlastung)                         

 

  Mobilität, Selbst- und Fremdversorgung, Haushaltsaufgaben, Teilhabe am wirtschaftl. Leben                         

 

  Interpersonelle Beziehungen (Familienbeziehungen, eheliche Beziehungen, Mutter/Vater-Kind-Beziehung)                         

                  allgem. Interpersonelle Beziehungen, Teilhabe am Gemeinschafts-, sozial- und staatsbürgerl. Leben 

  Sonstige:   ______________________________________________________________                           

 
 
5. Angestrebtes Präventions-/Rehabilitationsziel: 
 
 
 
 
6. Risikofaktoren und resultierende Befindlichkeitsstörungen: 

 

 

  stationär   ambulant 
 
 

  Vorsorgekur            § 24      SGB V 

  Rehabilitationskur        § 41      SGB V 

  Mutter-Kind-Kur          §§ 24/41 SGB V 

 


